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Lukas Heger: Vom Eishockey-Star zum
neuen Kapitel in Regensburg

Eisbären-Urgestein Lukas Heger beendet mit nur 29 Jahren
nach 468 Pflichtspielen seine Karriere für den EV

Regensburg. Ein neuer Job zwingt ihn zur Aufgabe des
Profisports.

Die Eisbären Regensburg trauern um einen ihrer bedeutendsten
Spieler: Nach elf erfolgreichen Saisons beendet Lukas Heger mit
nur 29 Jahren seine Karriere. Der Stürmer, der in Regensburg
eine beeindruckende Bilanz von 468 Liga-Pflichtspielen
vorweisen kann, hat sich aus dem Profisport zurückgezogen, um
eine neue berufliche Herausforderung anzunehmen.

Heger hatte kürzlich ein attraktives Jobangebot erhalten und
entschied sich, dieses anzunehmen, um langfristige berufliche
Perspektiven zu sichern. „Es ist eine Entscheidung für meine
langfristige, berufliche Zukunft“, erklärt der Schongauer, der in
den letzten Jahren zu einer Identifikationsfigur der Eisbären
geworden ist. Trotz der intensiven Gespräche zwischen Heger
und dem Club, um eine Vereinbarkeit zwischen seiner neuen
Vollzeitanstellung und dem Sport zu ermöglichen, blieb der
Abschluss der Karriere unvermeidlich. „Die neue Arbeit lässt sich
nicht mit dem Profisport vereinbaren“, so Heger weiter.

Ein Rückblick auf eine bemerkenswerte
Karriere

Lukas Heger begann seine Eishockey-Karriere in seiner Heimat
bei der EA Schongau. Später etablierte er sich im renommierten
Nachwuchs des EV Füssen und schaffte den Sprung in die



höchsten Ligen, bevor er 2013 nach Regensburg wechselte. In
dieser Zeit sammelte er nicht nur zahlreiche Tore, sondern
wurde auch zwei Mal als Kapitän eingesetzt.

Sein beeindruckender Punkteschnitt von 304 Scorerpunkten,
darunter 90 Tore und 214 Vorlagen, macht ihn zu einem der
besten Spieler in der Geschichte des Regensburger Eishockeys.
Heger erkennt die Bedeutung seiner Zeit bei den Eisbären an:
„Ich hätte nie gedacht, dass ich so lange bleiben und vor
meinem 30. Geburtstag komplett aufhören würde. Regensburg
ist meine zweite Heimat geworden, und die Eisbären sind mein
Herzensklub.“

Sein Abschied von den Eisbären wird auch von Wehmut
begleitet. „Der Wettkampf und die Herausforderungen auf dem
Eis werden mir fehlen. Es war immer eine Freude, mit meinen
Teamkollegen zu trainieren und zu spielen“, reflektiert Heger
über die gemeinsamen Jahre. Er schätzt nicht nur das sportliche,
sondern auch das freundschaftliche Miteinander im Team. „Es
war eine unglaubliche Reise“, fügt er hinzu.

Neue Wege im Berufsleben

Ab Juni arbeitet Heger nun in Vollzeit im Bereich Lade-
Infrastruktur. Er zeigt sich optimistisch und zufrieden mit seinem
neuen Job. „Ich lerne viel und habe tolle Kollegen. Das gibt mir
neue Perspektiven und Zeit für meine Hobbys“, erklärt er. Der
Abschied vom Eishockey fiel ihm dennoch schwer, und er
gesteht: „Es fühlt sich noch unwirklich an.“

Dennoch bleibt er den Eisbären verbunden. Heger plant, die
Spiele seiner ehemaligen Teamkollegen zu verfolgen und
möchte gerne in irgendeiner Form aktiv bleiben. „Ich habe
immer super mit der Organisation verstanden und möchte sie
unterstützen“, meint der ehemalige Kapitän und äußert die
Hoffnung, den Fans beim nächsten Heimspiel wieder zu
begegnen.



Die Eisbären Regensburg sprechen Heger ihren Dank für die
erfolgreiche Zeit aus und betonen seinen großen Wert für den
Club in den letzten elf Jahren. Der Abschied von einem
herausragenden Spieler markiert einen neuen Abschnitt sowohl
für Heger als auch für die Eisbären, die nun einen neuen Kapitän
und Leader auf dem Eis suchen müssen.

Eishockey und die Zukunft

Die Eishockey-Szene in Regensburg wird durch den Rücktritt von
Lukas Heger definitiv einen Wandel durchleben. Seine lange
Spielzeit im Club wird nicht nur geschätzt, sondern ist auch ein
Beispiel für die Hingabe und den Einfluss, den ein Spieler auf
sein Team und die Fans haben kann. Während die Eisbären sich
auf die kommenden Herausforderungen vorbereiten, wird
Hegers Erbe weiterhin in den Herzen der Anhänger andauern.

Die Karriere von Lukas Heger im Überblick

Lukas Heger hat während seiner elfeinhalb Jahre bei den
Eisbären Regensburg eine eindrucksvolle Karriere hingelegt.
Geboren in Schongau, Bayern, begann er seine
Eishockeylaufbahn bei der EA Schongau und wechselte später
zum EV Füssen, wo er talentierte junge Spieler um sich
versammelte. Im Jahr 2013 kam er zum EV Regensburg, wo er
sich schnell einen Namen machte.

Seine Bilanz ist beeindruckend: Neben den 468 Einsätzen für die
Profimannschaft, die ihn zum Spieler mit den zweitmeisten
Einsätzen in der Geschichte des Vereins machten, war Heger
bekannt für seine Scoring-Fähigkeiten, die sowohl Tore als auch
Vorlagen umfassten. Er erzielte 90 Tore und assistierte bei
weiteren 214 Toren, was insgesamt 304 Scorerpunkte ergibt.
Diese kontinuierliche Leistung und sein Engagement für das
Team führten dazu, dass er sowohl als Spieler und als Kapitän
herausragte.



Der Einfluss von Lukas Heger auf das Team
und die Fans

Als Identifikationsfigur und Fanliebling hinterließ Heger einen
bleibenden Eindruck bei den Eisbären und ihren Anhängern.
Seine engagierte Spielweise und starke Führungsqualitäten
trugen dazu bei, dass die Mannschaft mehrmals in den Playoffs
um den Aufstieg kämpfte, bevor sie schließlich die Meisterschaft
in der DEL 2 gewannen.

Die Emotion, die Heger für seine Teamkollegen und die Fans
empfindet, spiegelt sich in seinen Interviews wider. Heger selbst
betont oft die Bedeutung von Teamgeist und den unglaublichen
Erinnerungen, die er mit seinen Mitspielern gesammelt hat. Er
erklärte, dass er die Zeit nicht nur als sportlich erfolgreich,
sondern auch als eine Phase der persönlichen Entwicklung
ansieht.

Die Zukunft von Lukas Heger

Nachdem Lukas Heger seine aktive Laufbahn beendet hat, wird
er weiterhin in der Region Regensburg bleiben. Mit einem neuen
Job im Bereich Lade-Infrastruktur hat er einen Karrierewechsel
vollzogen, der ihm ermöglichen wird, seine beruflichen und
persönlichen Interessen zu vereinen. Seine Studiengänge in
Erneuerbarer Energietechnik und Umwelttechnologie spielen
dabei eine zentrale Rolle.

Obwohl er dem Eishockey vorerst den Rücken gekehrt hat, plant
Heger, den Eisbären und dem Eishockeysport eng verbunden zu
bleiben. Er gab an, die Spiele seiner ehemaligen Kollegen
weiterhin verfolgen und eventuell als Experte bei Livestreams
auftreten zu wollen. Sein Engagement zeigt, dass seine Liebe
zum Sport und zur Gemeinschaft auch nach seiner aktiven
Karriere bestehen bleibt.
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